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Aus der Umgebung
Dölan 30 Oktober Gemeinde Angelegenhelten Nach

dem die Waſſerfrage in Dölau glücklich erledigt iſt und nur noch wenige
Wochen bis zur Jubetriebſetzung der Waſſerleitung vergehen werden hebt
ſich die Bautätigkeit in der Villenkolonie an der Heide in auffallender
Weiſe Jm vergangenen Sommer empfanden die Neu Dölauer und
Sommerfriſchler ſehr den Mangel an Eis dieſem Mangel ſoll jetzt ab
geholfen werden und darum wird die Anlage des Eishauſes allſeitig
freudig begrüßt Der Bau desſelben wird ſo beſchleunigt daß die Eis
anfuhr noch in dieſem Winter vonſtatten gehen kann Ein Halleſcher
Fabrikbeſitzer hat vor einiger Zeit von dem der Gemeinde Dölau gehörigen
Wald ungefähr 4 Morgen gekauft um ſich daſelbſt eine größere Villa zu
bauen Auf Anregung des Herrn Landrat von Kroſigk iſt in den letzten

en eine Geſundheſtskommiſſion gewählt worden an deren Spitze Herr
Ba t Dr Hennicke und Herr Architekt Küſtner ſtehen zur Beauſſichtigung
der ſanktären Verhältniſſe der Kolonie Die Vorarbeiten zum Bau einer
elektriſchen Bahn von Cröllwitz nach Dölau werden eifrig betrieben ſo
daß man hofft im nächſten Jahre mit dem Bau beginnen zu können
In letzter Zeit iſt man dem Projekt näher getreten die elettriſche Bahn
ven Cröllwitz Obſtweinſchenke Schützenhof Knolls Waldluſt Villenkolonie
Dölau AltDölau von da über die Chauſſee nach Nietleben und dann
bis zum Hettſtedter Bahnhof in Halle zu führen etwas Näheres über
dieſes Projelt iſt jedoch noch nicht bekannt geworden

Weiſtenfels 30 Oktober Jn die Saale geſprungen iſt
geſtern vormittag um 7 Uhr gegenüber der Zuckerfabrik die 19 Jahre alte
Tochter des Ratsarbeiters Schönfeld Um ſicher den Tod zu ſinden
hatte ſie ſich erſt bis aufs Hemd entkleidet vermutlich um zu verhindern
daß die Kleider ſie über Waſſer halten Sie hat denn auch ihren Zweck
erreicht Jhre Leiche iſt trotz eifrigen Suchens noch nicht geborgen

Zeitz 30 Oktober Erwiſchter Schlafſſtellenſchwindler
Ein junger Menſch hatte ſich am Freitag unter dem Vorgeben in einem
hieſigen Bankgeſchäſte angeſtellt zu ſein in einem Hauſe am Neumarkt
eingemietet Sein Benehmen war jedoch derartig daß die Vermieterin
Erkundigungen einholte die jene Angaben nicht beſtätigten Als der junge
Mann ſeinen feſerlichen Einzug in dem neuen Heim halten wollte wurde
er verhafſtet Es ſcheint ein Wohnungsſchwindler zu ſein der wahrſcheinlich
einige Tage freie Wohnung haben und dann vielleicht unter Mitnahme
geeigneter Gegenſtände verſchwinden wollte

Weſzmar 30 Oktober Ueberfahren Geſtern früh gegen
e 6 Uhr wurde in der Nähe von Gröbers ein Zugochſe des hieſigen
Rittergutes von einem von Leipzig kommenden Zuge überfahren und zer
malmt Das Tier war am Abend vorher beim Abſpannen aus dem Hofe
entlaufen Es iſt anzunehmen daß ſich das Tier auf die Schienen zum
Schlafen gelegt hat

Greppin 30 Oktober Meſſerſtecherei Bei einer öffentlichen
Tanzmuſik im Spindlerſchen Lokal gerieten mehrere junge Leute in Streit
Als ſie aus dem Lokal gewieſen wurden ſetzte ſich die Streiterei auf der
Straße fort und endete in eine Schlägerei wobei der Arbeiter Bach
mann durch Stiche in den rechten Oberarm und Rücken ſchwer verletzt
wurde B wurde in das Kreiskrankenhaus eingeliefert

M Döbernitz 30 Oktober Schadenfeuer Geſtern abend s Uhr
ging der große Stall des hieſigen Rittergutes in Flammen auf Herr
Rttergutspächter Rockſtroh rief telephoniſch die Delitzſcher Feuerwehr her

i Der Dachſtuhl des gewölbten Stalles brannte vollſtändig herunter
das Vieh wurde gerettet Jn Lehelitz ging gleich nach 7 Uhr die mit
Erntevorräten gefüllte Strohſcheune des Viehhänd Zimmermann in

men auf und brannte völlig aus Es wird Brandſtiſtung vermutet
Hettſtedt 30 Oktober Der Bau der Wippertalbahner p

die den Mansſelder Gebirgsireis und einen großen Teil des Harzes durct
ſchneiden ſoll dürfte bald beginnen Die Vorarbeiten zur Erbauung der
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Mittwoch den 1 November 1905
öänehmens Beſchluß zu faſſen Die Direktion der Halle Heitſtedter

Eiſenbahn beabſichtigt im nächſten Sommer Schnellzugsverkehr einzurichten
ſo daß man in Stunden von hier nach Halle fahren könnte

Staßßfurt 30 Oltober Geſtürzt Am Sonnabend gegen Mittag
ſtürzte der ca 16 jährige Zimmermannslehrling Sch von einem Neubau
der chemiſchen Fabrit Staßfurt aus ziemlicher Höhe Sch zog ſich außer
Kopfverletzungen und einem Armbruch auch innere Verletzungen zu die
ſeine Aufnahme im hieſigen Krankenhauſe nötig machten Der Zuſtand
des Sch iſt ſehr beſorgniserregend

Deſſau 30 Oktober Einbrecher im Schloß Jm herzoglichen
Reſidenzſchloß iſt geſtern nachmittag ein Einbruchsdiebſtahl verübt worden
Genauers iſt noch nicht bekannt doch ſcheint ſoviel feſtzuſtehen daß den
Dieben Beute von erheblichem Wert nicht in die Hände gefallen iſt Die
Spitzbuben ſind in die im alten Flügel gelegene Wohnung der Wäſche
verwahrerin Müller während dieſe abweſend war eingedrungen haben
dort alles durchſucht und in Unordnung gebracht Wie ſie am hellen
lichten ſene in das militäriſch bewachte Schloß gelangen konnten erſcheint
rätſelhaft

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 30 Oktober Der Fabrikarbeiter Otto Herrmann und
Lina Weiſer Ra finerieſtr 2 und Trothaerſtr 78

Eheſchließung 30 Oktober Der Geheime Schulrat Dr phil
Johannes Müller und Charlotte Schulze Dresden und Laurentiusſtr 10

Geboren 3 Okioder Hem Geibgießer Paul Teller ein S Richard
Klausbergſtr 5e Dem Eiſendreher Wühelm Ammenhäuſer ein S Walter
Körnerſtr 8 Dem Bahnarbeiter Fgnaß Hartmann eine T WMilhelmine
Karlſtr 21 Dem Maler Robert Müller ein S Paul Leſſingſtr 20
Dem Kellereiarbeiter Ernſt Voigt eine T Hildegard Schillerſtr 25 Dem
Bildhauer Hermann Merkel ein S Rudolf Roſenſtr I1 Dem Fabrik
arbeiter Wilhelm Mettin ein S Walter Viktortaſtr 31 Dem Schloſſer
Friedrich Hagck ein S Hugo Wörthſtr 13

Geſtorben 39 Oktober Johanng Nebe 46 Karlſtr 27 Des
Arbeiter Otto Bütiner T Märtqa 7 Saalwerderſtr 17 Der
Gymnaſialoberlehrer a D Hr phit Edgar Zwirnmann 64 J Ludwig
Wuchererſtr 99 Der Bureauvorſteher Otto Anhalt 34 Geiſtſtr 10
Der frühere Reſtaurateur Ludwig Ptetſcher 50 Brandenburgerſtr 4
Der Gerichtsdiener Wilhelm Tietz 58 Leſſingſtr 11

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließun gen 30 Oktoberd Der Konditor Michael Kuhn und

Elſe Ehlers Erfurt und Magdeburgerſtr Der Tiſchler Ernſt Wacker
und Chriſtine Ottſen Langeſtr 5 und Leipzigerſtr 64

Gehoren 30 Oktober Dem Kaufmann Richard Noah eine T Eliſabeth
Talamtſtr 7 Dem Bahnarbeirer Wilhelm Haft eine T Luiſe Kl Ulxich
ſtraße 8 Dem Maſchinen Emil Grunert eine T Maxtha Klintk
Dem Bahnarbeiter Wilhelm Tuſch eine T Elly Bäckerſtr 6 Dem Maurer
Alfred Ulrich eine T Gertrud Kuttelhof 7 Dem Poſtboten Richard
Krumbholz ein S Fritz Pa kitr 16 Dem Fabrikant Rudolf Walter ein

Zinksgartenſtr 3 Dem Keſſelſchmied Karl Müller eine T Klkara
Thüringerſtr 28 Pantoffelmacher Otto Ladecke ein S Paul Schühzen
ſtraße 16 Dem Kaufmann Paul Kieine ein o Erich Böllbergerweg II

Dem Schloſſer Wilhehm Demmer eine T Anna Torſtr 86 Dem
Tapezierer Karl Siehert eine T Margarete Gr Berlin 10 Dem Hand
arbeiter Karl Otto eine T Käthe Unterplan 5

Geſtorben 30 Oktober Die Witwe Ruguſte Müller geb Spott 72 J
Klinik Des Bu eaudiener Gottfried Münch Ehefran Maria geb Hoffmann
49 Zenkerſir 3 Des Konditoreibefiher Max Blau ohannga l
Gr Ulrichſtr 59 Des Kaufnann Rudolf Lange T Gertrud 3 Mon
Freiimfelderſtr 36 Der Bergarbeiter Jakob Janiſchewsky ä0 J Klinit

Der Knecht Karl Geyda 18 Klinik Des Arbeiter Guſtav Donath
S Karl 1 Klinik Auguſte Brecht 79 Mansfelderſtr 59 Der
Kaufmann Hermann Kralapp 20 EliſabethKrankenhaus

in

Paletots Jackotts Capes Abendpaletots fertige Kleider Kleiclerröcke Blusen

Morgenröcke Matinees u dlergl

Mädehen Kleider u Jacketts Knaben Anzüge u Mäntel

Answärtige Aufgebote
Der Handelsmann Robert Liebau und Anna Kleppel Thaldorf Der

Mechaniker Paul Reineke und Elſe Lehmann Weißenfels Der Bahn
unterhaltungsarbeiter Franz Poppe und Martha Poppe Halle und Cönnern
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

JVermülhtes
Ein ſchlechtes Geſchäft Daß das Verbrechen ein ſehr ſchlecht

lohnendes Geſchäft iſt hat ſchon mehr als ein Kriminalſtatiſtiker überzeugend
nachgewieſen Auch der Reverend G P Merrick der in den Gefängniſſen
in Holloway und Newgate London Seelſorgerdienſte tat iſt in ſeinen
Aufzeichnungen zu dem nämlichen Ergebnis gelangt Von 690 Einbrechern
die er kennen gelernt hat waren die meiſten ganz junge Leute zwiſchen17 und 22 Sehren Der Durch ſchnittsgewinn des einzelnen Verbrechens

in 372 Einbruchsſfällen bei denen 488 Mann re waren ergibt
12 Lſtrl 18 Schill Das Gewerbe der Taſchendiebe iſt noch weniger
lohnend Jn 364 Fällen wurden von 422 Gaunern durchſchnittlich nur
4 Lſtrl 11 Schill erbentet Sehr viel günſtiger ſtellt fich der Gewinn
für die Diebe anderer Gattung Jn 925 Fällen trugen 969 Spigzbuben
durchſchnittlich 50 Lſtrl 10 Schill davon Noch ergiebiger war der Betrug
m 309 Fällen erbeutete jeder der Uebeltäter 158 Lſtrl 7 Schill Nicht
ohne Intereſſe ſino auch die Angaben üver das Alter der Verbrecher
Nach den Anfzeichnungen des ovengenannten Geiſtlichen iſt das kritſchſte
Lebensjahr für die Verbrecherlaufbahn das achtzehnte Der größte Anteil
von Verbrechen bei Frauen liegt zwiſchen dem 30 und 35 Jahre Am
früheſten beginnen die Diehe ihr Handwerk hier iſt ſelbſt das zehnte
Lebensjahr ſchon vertre en

Aus dem Seelenleben eines Kangarienvogels Aus Wien
wird der Frankf Zig von einem gelegentlichen Mitarbeiter geſchrieben
Ein Uebermaß von Verufsarbeit hat meine Kenntniſſe in der Vogelkunde
auf die durch die Maturitätsprüfung gezogene Grenze beſchränkt Und auch
davon iſt heute nach einem Vierteljahrhundert offen geſtanden nicht mehr
viel übrig Jch weiß daher auch nicht ob das was ich hier über das
Seelenleben eines Kanarienvogels mitteilen will überhaupt mitteilenswert
iſt Jch werde mich aber gerne belehren laſſen Zu meinem Hausrat
gehört ſeit drei Jahren ein allerliebſter Harzer Kanarienvogel und zu meiner
Familie unter anderen die ſüße fünfjährige Marietta Hanſi der Kanarien
vogel begegnet was mir eben intereſſant erſcheint der herzigen Kleinen
mit unverkennbarer Zärtlichteit So oft das Kind in die Nähe des Vogel
käfigs kommt und Hanſi zuft zeigt ſich Hanſi förmlich von Glückſeligkeit
erfüllt Man wäre faſt verſucht zu ſagen freudig bewegt huſcht und
haſcht er längs der Drahtſpeichen ſeines Gehäuſes flattert breitet die
Flügel aus ſchiebt den Schnabel vor und ſieht unverwandt auf das Kind
blickt ihm auch nach wenn es ſich entfernt Wer immer ſich ihm ſonſt nähert
ſtört ihn aus ſeinem Gleichmut nicht Die Beobachtung iſt in dem gleichen
Verlauf immer wieder wahrzunehmen Für mich unterliegt es keinem
Zweifel daß der Vogel das Kind kennt und erkennt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Salamander Schuhhaus Wie bereits in Berlin Cöln a Rh

Hannover u a Großſtäden ſo iſt auch hier ein Salamander Schuhhaus
eröffnet worden Es beſindet ſich in dem Hauſe Leipzigerſtr 04 und
findet inſofern beſondere Beachtung als dort zu einem Einheitspreiſe von
12,50 Mk alle Arten Herren und Damen Schuhwaren wie hochfeine
Salon und Straßenſtiefel auch ſolche mit warmer Fütterung und Doppel
ſohlen ſowie alle farbige Stiefel zu haben ſind

Eine beſondere Ehrung wurde der Maggi Geſellſchaft auf der
Frankfurter Kochkunſt Ausſtellung zuteil Sie erhielt außer der goldenen
Ausſtellungsmedaille und einem Ehrenpreis noch die goldene Medaille des
Jnternationalen Verbandes der Köche zuerkannt Auch auf der Kochkunſt
Ausſtellung in Solingen wurden die Maggi Erzeugniſſe mit der goldenen

esätze

Medaille und einem Ehrenpreis prämiiert
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Seite 18 Mittwoch
Auf der Hochzritsreiſe

Humoreske von Th R Paris
Nachdruck verboten

Sie ſchlenderten Arm in Arm dicht aneinander geſchmiegt die Ring
ſtraße entlang

Geſtern waren ſie ſpät abends in Wien angekommen dem Ziele ihrer
Hochzeitsreiſe recht müde waren ſie auf dem Franz Joſephs Bahnhofe
ausgeſtiegen und herzlich froh als ein Gepäckträger die Situation ſchnell
erfaſſend ſie mitſamt den zahlreichen Kollis in einen feſchen Fiaker ver

t d dem Roſſelenker die Direktive gab Foahrns zug ins
tel
Das war alles ſo ſelbſtverſtändlich und Mieze war einfach entzückt

Liebenswürdigkeit der Wiener und der Gemütlichkeit in der
rache

Sie hielten vor einem Hotel das Veſtibül war taghell erleuchtet mit
Blattpflanzen und Teppichen geſchmückt und machte einen anheimeinden
Eindruck Rechts die Portierloge in welcher der Cerberus gravitättſch
ſeines Amtes waltete

Alfred entlohnte erſt den Kutſcher
Drei Gulden Euer Gnaden und an Gnlden Trinkgeld fürs ſchnelle

Fahr n Herr Graf
Ein wenig verdutzt blickte Alfred den Kutſcher an weniger ob der

unvermuteten Erteilung eines hohen Adelsprädikates als aus wirklicher
Ueberraſchung über die Höhe des Fahrpreiſes Aber des Kutſchers Züge
zeigten nur das größte Wohlwollen und einen unſchuldsvollen Ausdruck
Da griff Alfred ſtillſchweigend in das Portemonnaie und zahlte

Mieze ſtudierte unterdes das Treppenhaus
Ein Zimmer mit zwei Betten verlangte Alfred Der Portier ließ

einen prüfenden Blick über ihn und ſeine Begleiterin ſchweifen dann reichte
er dem Kellner einen Schlüſſel Nr 87 zweiter Stock das Gepäck iſt
bereits oben

Koſtet frug Alfred ein wenig eingeſchüchtert
Zehn Gulden

Noch ſchnell die Eintragung ins Fremdenbuch und die Sache war
erledigt

Das waren ihre geſtrigen Erlebniſſe
Heute hatten ſie ſich zeitig aufgemacht um die Sehens würdigkeiten

Wiens zu bewundern Von einer Straße in die andere wandelten ſie
Für die glänzenden Auslagen hatte die junge Frau keinen Blick ſie hatte
nur Sinn für die Stimme ihres Alfred die immer und immer wieder die
inhaltsſchwere Frage aufſtellte Mieze haſt Du mich lieb

Die Beantwortung nahm ihre ganze Aufmerkſamkeit in Anſpruch
Ein paar Stunden mochten ſo vergangen ſein da blieb Mieze plötzlich

ſtehen

Schatz ſagte ſie ich denke wir könnten jetzt etwas ausruſen
Er war entzückt von dieſem Vorſchlag

Wir gehen ins Hotel zurück, pflichtete er ihr bei
Jſt das ſehr weit fragte Mieze vorſichtig
Nein Maus es muß ganz in der Nähe ſein

wie heißt die Straße
Ach richtig Kärtnergaſſe wenn ich nicht irre ſo iſt das Hotel gleich

um die Ecke
Aber um die Ecke herum war es nicht

Sonderbar meinte Alfred kopfſchüttelnd
Wir wollen doch lieber fragen ſchlug Mieze vor
Wo denkſt Du hin Daß jedermann uns gleich anſieht daß wir

nicht von hier ſind Unmöglich
Mieze ſah dieſe Unmöglichkeit gar nicht ein aber ſie ſchwieg auch

Alfred ſprach kein Wort als ſie weiterſchritten endlich tat er den Mund
auf aber nur ein tiefer Seufzer ließ ſich hören

Alfred fuhr die kleine Frau erſchrocken auf fehlt Dir etwas
Ach leider ſagte er ein wenig kleinlaut aber vielleicht kannſt Du

aushelfen
Mieze ſah ihren Gatten ſprachlos an

Mäuschen fuhr er fort und man merkte ihm die Anſtrengung an
die ihm dieſe Worte koſteten weißt Du vielleicht wie das Hotel heißt
in dem wir abgeſtiegen ſind Jch habe nicht darauf geachtet

Nun war es heraus und erleichtert atmete er auf
Jch Heiliger Gott lachte Mieze ich weiß es auch nicht Sie

ſahen ſich beide an
Was nun
Wir gehen ſuchen ſagte Mieze

weiß ganz genau wie es ausgeſehen
gange

Und rechts die Portierloge ganz richtig erläuterte Alfred
zeigte er nach dem gegenüberliegenden Haus

Wirklich ein Hotel das Veſtibül mit Teppichen und Blattpflanzen ge
ſchmückt rechts die Portierloge Aber Mieze hatte ein beklommenes Gefühl
geſtern ſchien es ihr einen andern Eindruck gemacht zu haben doch man
täuſcht ſich Es iſt ein Unterſchied zwiſchen künſtlicher Beleuchtung und
Tage licht

Und Alfred war ſeiner Sache ſo ſicher
Der Portier kam zum Vorſchein ließ einen langen prüfenden Blick

über die beiden gleiten und winkte den Hausburſchen herbei der etwas
ſchläfrig in einer Ecke lehnte

Gepäck hams kans frug er ziemlich unvermittelt den etwas ver
blüfften Alfred

Nein das heißt ja, antwortete dieſer aber es müßte ſchon hier
ſein wenn wir nämlich ſchon eine Nacht da geſchlafen haben

Genga s zug mit Eahnen ſpaß, ſagte der Portier gemütlich

Wir gehen hier durch

wir werden es ſchon finden Jch
hat viele Blattpflanzen am Ein

abei

Aber es iſt mein voller Ernſt, beteuerte Alfred Kamen wir
geſtern abend nicht mit einer Droſchke hier an

Der Portier beſann ſich Sie manen mit an Fiaker Jawohl ja
wohl nur Sie ſan net drin ſeſſen ſondern

Dann war es alſo ein Jrrtum
s wird ſchon ſo ſein Dabei ſtreckte er ſeine fleiſchige Rechte Alfred

entgegen in die dieſer zögernd ſeine wohlgepſlegte Hand ſchob Er wollte
den Biedermann nicht kränken

andere Herrſchaften

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wartend am Eingange ſtand Aber auch der Portier hatte dieſen Blick
aufgefangen Er nickte vor ſich hin und rieb ſich die Hände dann drückte
er auf einen Knopf daß ein ſchrilles Läuten wie ein Alarmſignal das
Haus durchtönte

Aus allen Türen kam das Perſonal geſtürzt allen voran ein Haus
knecht der als Mitglied eines Athletenklubs ſich ſeines Wertes bewußt war

Halten s den derweil bis a Schutzmann kommt kommandierte der
Portier und dort das Weibsbild

Der Vorgang ſpielte ſich ſo ſchnell ab und Alfred war ſo überraſcht
daß die Stimme momentan verſagte Dann keuchte er hervor Wer
meine Frau anrührt den ſchieße ich nieder wie einen Hund

Ah geh zua mach ka Hetz, ſpöttelte der Athlet und umklammerte
ſeine beiden Arme daß er ſich wie in einem Schraubſtock fühlte Ge fangt
hama di Freunderl

Die kleine Frau die wie ein Steinbild daſtand fand plötzlich ihre
Geiſtesgegenwart

Alfred bitte ſei ruhig es wird ſich alles aufklären wir ſind das
Opfer eines Jrrtums

Der Portier lächelte Geb ns Eahna kane Muah den Vogel kennen
wir viel guat an ſein Federln

Er zog ein Blatt Papier hervor und begann einen Steckbrief vorzu
leſen Statur mittel braune Augen volles braunes Haar dunkles Schnurr
bärtchen Anzug grau weicher Filzhut ein ſicheres keckes Auftreten
reiſt mit ſeiner Geliebten die er für ſeine Frau ausgibt

Aller Augen waren auf Alfred gerichtet
Stolzen Blickes ſah ſich der Portier im Kreiſe um Na ſtimmts oder

ſtimmts net Dös is da Hoteldieb dem wir ſchon lang auf da Spur
ſan Biſt einganga in d Mauſifall n haſt wohl ausg ſpioniert daß
Nr 87 der reiche Bankier aus Leipzig wohnt ha

Ehe Alfred nur ein Wort zu ſeiner Verteidigung erwidern konnte trat
ein Schutzmann ein Er zog langſam und bedächtig ein großes Notizbuch
hervor und ſtarrte hinein Jedes hielt den Atem an in der Erwartung
was nun folgen würde Nun ſchüttelte er ſeinen Kopf Der is net
Sprach s und wandte ſich zum Gehen

Da hatte er aber die Rechnung ohne den Wirt wenigſtens ohne den
Portier gemacht

Js denn dös a Gerechtigkeit Net amal nach die Papier fragte er
ſo mir nix dir nix darf ſo a Früchtl wieder entwiſchen Wer bezahlt uns
unſere Müah und unſere Aufregung mit ſo an verdächtigen Menſchen
Und verdächtig hat er ſich gemacht ums Haus rumg ſchlichen und die
Schlüſſel verlangt als ob er rein hörte Was is denn dös für eine
Schlamperei

Der Portier mußte eine Pauſe machen um Atem zu ſchöpfen Alfred
hatte bereits in die Bruſttaſche gegriffen und ſeinen Paß herausgezogen

Jch lege freiwillig meine Papiere vor hier bitte
Der Polizeimann ſah ſich dieſelben an Es ſtimmt ſagte er
So es ſtimmt eiferte der Portier weiter freili ſtimma tuts

oba ob s ſtohl n ſan oder net daran denkt ka Menſch Und was hat
denn nachher der feine Herr bei uns ſuacht Soll er ſich doch aus
wei n wo er logiert daß ma anfrag n kann ob s wahr is

Darauf war Alfred nicht gefaßt Sollte er wirklich all dieſen Menſchen
da erzählen daß ſie den Namen ihres Hotels nicht wußten daß ſie ſtunden
lang ſchon darnach ſuchten Man hätte ihm doch nicht geglaubt Jn welchem
Lichte ſtand er da Aber wiederum verdächtig blieb ſein Eindringen hier
und ſo entſchloß er ſich nach kurzem innerlichen Kampfe zu einer Er
klärung Er gab eine wahrheitsgetreue Schilderung ihrer Erlebniſſe Der
Portier und der Athlet ſahen ſich wiederholt an kaum war die Erzählung be
endet da konnte ſich letzterer nicht mehr enthalten Na ſo a Schwindel und
dös ſoll unſerans glaub Und zum Schutzmann gewendet frug er
herausfordernden Tones Was wird s

Der Poliziſt lächelte gemütlich J denk i nehm ſie mit Dabei
winkte er ſchon einen Fiaker heran ließ das Ehepaar im Wagen Platz
nehmen während er ſich auf den Bock ſchwang

Als ſie beim Polizeigebäude angelangt waren da zwinkerte er luſtig
unter ſeinen dicken Brauen hervor So jetzt genga s aufs Meldeamt
und ſuachn s in der Fremdenliſt n Jhren Namen und nachher fahren s
hin wo s einlogiert ſan J dank auch ſchön für s Mitfahr

Alfred ließ ſich das nicht zweimal ſagen Daß ſie auch nicht früher
daran dachten Wie gut daß ſie ſich geſtern ins Fremdenbuch ein
zeichneten

Es dauerte auch nicht lange da hatte er ſich gefunden und mit der
Miene eines Triumphators kommandierte er

Kutſcher ins Goldene Kreuz Dann ſank er in die Arme ſeiner
Mieze Unter Tränen lachend durchlebten ſie noch einmal die letzten

Wer meine Frau anrührt den ſchieße ichStunden und Mieze rezitierte
nieder Dabei hatteſt Du ja gar keinen Revolver

Aus der Rechtſprechung
Forſtbeamter und Jagdfrevel Ein Forſtbeamter darf das Ge

wehr einer Perſon die ſich eines Jagdfrevels ſchuldig macht oder eines
ſolchen verdächtig iſt nur dann beſchlagnahmen wenn Gefahr im Verzuge
iſt Er befindet ſich ſonſt nicht in rechtmäßiger Ausübung ſeines Amtes
und der Widerſtand gegen die Beſchlagnahme iſt nicht ſtrafbar Es ge
nügt auch nicht die Möglichkeit daß der Betreffende das Gewehr
falls es nicht beſchlagnahmt wird bei Seite ſchaffen werde ſondern es
müſſen Tatſachen vorliegen welche eine gewiſſe Wahrſcheinlichkeit
hierfür begründen Allerdings genügt es wenn der Beamte glaubt
daß ſolche Tatſachen vorliegen Urteile des Oberlandesgerichts Celle
vom 11 April und 11 Juli 1904

Kündigungsfriſt nach Handelsgeſetzbuch Es iſt einjährige
Kündigung vereinbart Das Oberlandesgericht hat angenommen nach
dem am 8 Auguſt gekündigt war daß das Verhältnis erſt mit dem
1 Oktober 1905 zu Ende gehe da die Parteien wohl die Kündigungs
friſt ändern es aber bei den geſetzlichen Terminen belaſſen wollten
Das Reichsgericht erklärt dies für irrig Es greitfe vielmehr S 67 des
H B Platz der als Endigungstermin den Schluß eines Kalender
monats feſtſetzt ſobald die Kündigungsfriſt mehr als 6 Wochen beträgt
Hiervon gibt es keine Ausnahme Urteil des Reichsgerichts III vom

m

Aber Sie a weich s Patſcherl, ſagte dieſer in jovialem TonMull
wiſſen s unſeran s iſt halt allaweil an an hart n Druck wöhnt

Der Hausburſche brüllte in ſeiner Ecke A ſilbers Handl is eahm
allamal liaber

Nun endlich verſtand Alfred er griff in die Taſche und gab ihm eine
Kron

Der Portier dienerte Küß d Hand gnä Herr ſchaffen s bald
wieder

Sie gingen weiter Schon nach wenigen Minuten blieb Alfred ſtehen
Jch glaube gar hier iſt ſchon wieder ein Hotel

Mieze ſah ſich das Gebäude prüfend an AUnſer
Jhr Gatte zuckte die Achſeln Wer weiß Uebrigens

ähnlich aus meinſt Du nicht auch
Mieze meinte gar nichts Fragen ſagte ſie lakoniſch

Es dauerte nicht lange da kam er zurück
Weiter

Es wiederholte
fing es bereits an

1 ibin müde

es ſieht ſehr

Und er fragte

ſich noch öfters das amüſante
höchſt unbequem zu werden
zum Umſinken geſtand Mieze als ſie wiede

Spiel unſeren Reiſenden

ch umſonſtWie eigentlich ihr Hotel ausſah wußten ſie ſchon gar nicht mehr den
Bild löſte das andere ab
Jetzt ſehe ich noch eins an und wenn das nicht das richtige iſt dann

verzichte ich auf alles und fahre ſchnurſtracks nach Hauſe erkärte Mieze
kategoriſch

Auch Alfred war der Meinung
Das ick ſchien ihnen günſtig denn nach nicht zu langer Wanderung

durch einige Quer und Seitengaſſen ſtanden ſie wieder einmal vor einem
Hotel Aver ehe ſie eintraten
ſich genau zu orientieren
gegeben Mi

G

ob ſie ſich nicht wieder einer Täuſchung hin
dieze prüfte jede Ecke doch je mehr ſie ihr Gedächtnis nach

allen Einzelheiten anſtrengte deſto überzeugter wurde ſie daß ſie endlich
am Ziel waren Und Alfred glaubte ſo gerne was er ſo ſehnlich wünſchte

Hocherhobenen Hauptes ging er auf die Portierloge los Wozu noch
lange fragen und ſich unnötig Perſonal blamieren wo ſie ihrer
Sache doch ſo ſicher waren

Den Schlüſſel zu Zimmer Nr 87 verlangte er keck
er Porter fragte zurück Was woll ns Und gleich darauf nach

dem er ihn blitzſchnell betrachtet hatte Gedulden s Eahna an Augenblick
glei wird ihn der Oba runta bringa

Können wir nicht gleich hinaufgehen Alfred freute ſich ihres end

vor demd d

93

ſondern an

J 9 Juni 1905
Automat Selbſtändiger Gewerbebetrieb Wenn ein Gaſt

wirt einen Automaten ſo aufſtellt daß er nicht nur von ſeinen Gäſten
h von beliebigen anderen Perſonen benutzt werden kann die

dann die durch den Automaten gelieferten Gegenſtände behufs ſpäteren
Verzehrens mitnehmen ſo liegt hierin ein neben der Speiſe und Schank
wirtſchaft betriebener ſelbſtändiger Gewerbebetrieb Urteil des Ober
landesgerichts Celle vom 24 Juli 1905

Sicherung gefährlicher Anlagen Ein Mann iſt nachts im
Nebel in das Gebiet eines nahegelegenen Hafens geraten hat ſich verirrt
und iſt ſchließlich von einer Schleuſe hinunter ins Waſſer geſtürzt und
ertrunken Seine Witwe verklagt den Fiskus als Eigentümer des Hafens
auf Schadenserſatz Die Klage iſt abgewieſen Zwar beſteht nach S 367
Ziffer 12 Strafgeſetzbuchs die Pflicht Abhänge und Oeffnungen an
Orten wo Menſchen verkehren mit ausreichender Sicherung zu verſehen
und ſolche Sicherung war an der Unfallſtelle nicht angebracht indeſſen
geht das Gebot des Strafgeſetzbuchs nicht auf ſolche Anlagen an welchen
ſich ihrer Natur und Zweckbeſtimmung nach keine Sichernngen anbringen
laſſen Schleuſen Kaianlagen u dergl dienen ihrer Beſtimmung nach
dem Durchgang und dem Anlegen der Schiffe den Ein und Ausladen
der Güter dieſe Zwecke würden durch Anbringung von Sicherungen gegen das
Jnswaſſerfallen von Menfchen ſchwer geſtört odergar unmöglich gemacht werden
Die notwendige Sicherung ſolcher Anlagen liegt darin daß dort nur Perſonen
verkedren die dort geſchäftlich zu tun haben Urteil des Reichsger VI vom
6 Aprit 1905

8 62 des Handelsgeſetzbuches und S 1202 der Gewerbe
Ordnung ſchreiben vor daß der Geſchäftsherr oder Arbeitgeber die zum
Gebrauche der Angeſtellten beſtimmten Räume und Gerätſchaften in
ſolchem Zuſtande zu erhalten haben daß aus der Benutzung kein Schade
für die Angeſtellten entſtehen kann Eine Verkäuferin brach mit einer
Leiter die ſie bei Bedienung eines Kunden benutzte zuſammen verletzte
ſich und forderte Schadenserſatz vom Geſchäftsherrn Dieſer berief ſich
auf S 831 des B der die Haftung ausſchließt wenn der von
einem anderen zu einer Verrichtung Angeſtellte imſtande war ſeinen Poſten
ordnungsmäßig zu verſehen Der Geſchäftsherr erklärte daß er ſelber das
Geſchäft überhanpt niemals betreten habe daß aber ſein langjähriger Ge

dort

ſchäftsführer ein durchaus zuverläſſiger und ſeinem Amte gewachſener
Mann ſei Das Reichsgericht VI hat trotzdem den Geſchäftsherrn
verurteilt weil S 831 des B B gegenüber dem S 62 des H G B

120a der Gew überhaupt nicht angewendet werden dürfe Urteil
lichen Erfolges und ſchaute triumphierend zu ſeinem Frauchen hinüber die vom 16 September 1901

1 November Nr 257
Ungültige Pfäudung Wenn der Gerichtsvollzieher zum Zwecke

der Pfändung 5 Säcke mit Mehl in einer Ecke übereinander ſtellt und
nur den oberſten Sack mit einer Pfandmarke beklebt ſo ſind die unteren
vier Säcke nicht rechtswirkſam gepfändet Ebenſo liegt keine wirkſame
Pfändung der in einem offenen Regal liegenden Flaſchen Wein vor wenn
der Gerichtsvollzieher lediglich an dem Regale ein Plakat des Jnhalts
anklebt daß der in dieſem Fache liegende Wein gepfändet ſei weil dadurch
die Pfändung nicht an den einzelnen Gegenſtänden desſelben für jeder
mann erkennbar gemacht wird Die Entfernung der unteren 4 Säcke Mehl
und der Flaſchen Wein enthält daher keinen Pfandbruch S 137 Str B
Urteil des Oberlandesgerichts Celle vom 29 Juni 1903

Anſprüche einer Schwanugeren Der außereheliche Schwängerer
hat nach S 1715 B B der Geſchwängerten zu erſetzen die Koſten der
Entbindung die Koſten des Unterhalts für die erſten ſechs Wochen danach
und falls infolge der Schwangerſchaft oder der WMeaun weitere Auf
wendungen notwendig werden auch dieſe Zu dieſen weiteren Aufwendungen
gehört auch ein durch die Schwangerſchaft verurſachter Verluſt an Arbeits
lohn bei allen Perſonen die ſonſt auf ihrem Lohn angewieſen ſind Wenn
ihnen durch die vorgeſchrittene Schwangerſchaft die Fortſetzung der Arbeit
unmöglich wird ſo müſſen ſie zu ihrem Lebensunterhalt ihre Erſparniſſe
angreifen oder andere Quellen dafür finden Für dieſe Aufwendungen
welche unbedenklich infolge der Schwangerſchaft notwendig werden muß
der außereheliche Vater aufkommen Urteil des Landgerichts Magdeburg
vom 2 Mai 1905 Umgekehrt hat das Landgericht Halle entſchieden
doch dürfte die Magdeburger Entſcheidung richuger ſein

Tierſchaden Jn der Regel genügt es zur Begründung des
Schadenserſatzanſpruches daß der Verletzte nachweiſt er ſei von dem Tiere
beſchädigt worden und in der Regel kann ſich der Tierhalter von der
Schadenserſatzpflicht nur befreien wenn er beweiſt daß der Verletzte den
Unfall ſelbſt verſchuldet habe Dies ändert ſich jedoch wenn der Verletzt
zu dem Tierhalter in einem Dienſtverhältnis ſtand wonach er grade der
Umgang mit den Tieren übernommen hatte Wenn ein Kutſcher bei
einer gewöhnlichen Verrichtung an den Pferden Anſpannen Füttern und
dergl von den Pferden beſchädigt wird ſo genügt der Tierhalter ſeiner
Beweispflicht wenn er dartut daß bei dieſen Pferden und dieſem Kutſcher
unter den obwaltenden Umſtänden die Verrichtung ungefährlich war So
der Schadenserſatzanſpruch trotzdem durchdringen ſo muß vom Kutſcher
der Beweis verlangt werden daß und aus welchen Gründen die Ver
richtung bei der er zu Schaden gekommen iſt gefährlich geworden iſt un
in welcher Weiſe er dieſer Gefahr Rechnung getragen hat Urteil
Reichsgerichts VI vom 6 Juli 1905

Kartoffelacker als Teil des Lohnes Der Kläger war Knecht
beim Beklagten und erhielt außer dem baren Lohn noch ein Stück Kartoff
land zugeteilt daß er ſelbſt bearbeiten und bepflanzen mußte Jn de
Vertragsbedingungen iſt ausgemacht daß der Knecht bei vorzeitiger Löſun
des Dienſtverhältniſſes aus der Beſtellung bes Ackers keinerlei Anſprüg
gegen den Dienſtherrn herleiten dürfe daß er auch die Kartoffeln ni
abernten dürfe auch wenn zur Entlaſſung kein wichtiger Grund vorgeleg
habe Er iſt nun in der Tat kurz vor der Ernte ohne Grund entlaſſ
und fordert nun ſeinen Teil an der Ernte und Erſatz für ſeine Arbeit
Der Dienſtherr verweigert beides er ſtützt ſich auf ein Gutachten
Landwirtſchaftskammer wonach es durchaus zuläſſig ſei die Dienſtlente
auch ohne Grund und ohne Entſchädigung zu entlaſſen dies ſei ja
ausgemacht und vom Kläger unterſchrieben Das Gericht hat
Kläger den geforderten Betrag zugeſprochen Ein Abkommen wie es
Dienſtherr behauptet verſtößt derart gegen die guten Sitten daß es kein
gerichtlichen Schutz finden kann Urteil des Landgerichts Halle
20 März 1905

Vermiſuytes
Grauenerregende Ernüchternugskammern Bei den Po

häuſern von Petersburg gibt es Ernüchterungskammern in denen
lich mehr als 50 000 Perſonen beiderlei Geſchlechts ernüchtert wer
Von dieſen Perſonen ſtarben im Zuſtande der Trunkenheit gegen 200 d
ungefähr 38 Proz aller eines plötzlichen Todes Sterbenden Von
Zuſtänden in den Ernüchterungskammern entwirft die Alke
Kommiſſion welche dieſer Tage die Gelaſſe unterſucht hat nachſtehen
grauenvolle Bild Bis auf das Hemd entkleidet werden die anf der S
aufgeleſenen ſinnlos Betrunkenen in ein Gemach geſchleppt da
Größe nach höchſtens 10 Perſonen aufnehmen dürfte in Wirklichkeit
oft zu 60 Betrunkene beherbergt Durch den Unrat und
des Erbrechens der Jnſaſſen herrſcht in dem engen Gelaſſe eine S
in der häufig ſogar die Lampen erlöſchen Da es in den Ernüchterunge
kammern weder Betten noch Pritſchen gibt liegen die Betrunkenen buch
ſtäblich übereinander und verunreinigen ſich gegenſeitig Es ſind wi
holt Fälle konſtatiert worden wo die Jnhaftierten nachdem ſie zu ſich g
kommen waren und das Entſetzliche ihrer Lage erkannt hatten Selbſtmord

ßze

bis

begangen haben andere wiederum ſind beim Erbrechen erſtickt Nack
Kenntnisnahme dieſer und anderer von der Medizinalverwaltu
prototollariſch erhärteter Fälle gelangte die Kommiſſion zu der Ueber
zeugung daß die Ernüchterung und Behandlung der an akuter Alkode
vergiftung leidenden Perſonen der Polizei entzogen und der Stadtverwaltung
oder dem Mäßigkeitskuratorium übertragen werden müſſe wobei die Haur
verwaltung des fiskaliſchen Branntweinverkaufs die dazu erforderlich
Mittel herzugeben hätte

Eine Liga gegen die Bleichſucht Auf der Jnſel Porto Re
hat ſich eine Anzahl hervorragender Bürger hauptſächlich Männer d
ärztlichen Berufs zuſammengetan zu einer nationalen Liga de De
contra la Anemia Verteidigungsbund gegen die Bleichſucht
Verein will die Jnſel in fünf oder zehn Bezirke teilen und in jedem e
Krankenhaus zu vierzig Betten einrichten Aerzte wollen von Dorf zu
Dorf reiſen bis die Kenntnis der richtigen Behandlung der Bleichſucht
und die Grundſätze einer geſunden Lebensweiſe überhaupt bis zu jedem
Bewohner und bis in jeden Winkel der Jnſel gelangt iſt Die Liga
will die Unterſtützung der Regierung anrufen und für ihre Arbeit
Sammlungen veranſtalten vor allem ſämtliche Aerzte zur Mitarbeit hera
ziehen Durch wöchentliche Vorleſungen ſoll das Volk über die
wendigkeit und die Mittel zur Verhütung der Bleichſucht aufgeklärt werde
Ferner wird beabſichtigt Flugblätter zu veröffentlichen und jährliche Pre
auszufetzen für die die ſich im Dienſt der Sache auszeichnen
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Adreßbücher Sammlung des GeneralAnzeiger

Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt
Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adref
bücher folgender Städte c aus
Aachen Duisburg Kopenhagen StettinAarau Eilenburg Krefeld Straßburg i EAltenburg Eiſenach Letpztg StralſundAltona Eisleben Liegnitz StuttgartAnnaberg u Buch Elberfeld Ludwigshafen a R Trier
holz Elbing Lübeck WeimarApolda Erfurt Luzern Werßenfelsa chersleben Erlangen Magdeburg Wiesbaden

Augsburg Eſſen Mainz WittenbergBamberg Flensburg Mannheim Würzbur
Barmen Frankfurt a M Meininrwen Zabrze ſämmtlich
Baſel Frankfurt a O Merſeburg Ortſchaften deBayreuth Freiberg t S Mühlhauſen i Th Kreiſes ZabrzeBerlin Freiburg t Breisg München oppot
Bernburg Gera Münſter t Weſtf ürich
Bielefeld Germersheim Nordhauſen wickauBitterfeld Gießen Nürnberg Provinz Hannover
Bonn Gletwitz Offenbach Provinz SachſenBrandenburg a H Görlitz Offenbur Rheingau Adreß
Braunſchweig Göttingen Osnabrü uBremen Greifswald Plauen t V Deutſches Reichs
Breslau Hagen t Weſtf Poſen Adreß Buch fürBuenosAyres Halberſtadt Regensburg Handel und Ge
Caſſel Halle a S Remſcheid werbeChemnitz Hamburg Richtersdorf bei Handels und Ge
Coblenz Hannover Gleiwitz werbe AdreßbuchCoburg Heidelberg Roſtock v RuſſiſchPolenCöthen Hildesheim Sagan Welt AdreßbuchCrimmttſchau Jena Sangerhauſen Fabrikant Adreß
Danzig aiſerslautern Schwerin buch des KönigDarmſtadt Karlsruhe Sondershauſen reichs Sachſen uDeſſau Kiel Spandau d Thüringiſchen
Den u z Speyer rrirDresden önigsber Staßfurt elephonAdreßDüſſeldorf Konſtam x Stendal du
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v Nr 257 Mittwoch AA ä S S und den Saalkreis 1 November Seite 19Zwecke

tellt und J ß n SeS KStact Theater in Halle a S t ſeicht herwirkſame Direktion M Richards h fal ln 5or wenn Mittwoch den 1 November 1905
n 48 et im Abonnement 4 Viertel Durch den guten Geschäftsgang in den letztenr eder Anfang 7 ühr e 10/ Uhr e Wochen ist mein aus Magdeburg herübergenommenes denn S Der beste Butter

Zum 9 Male Warenlager grösstenteils geräumt worden S ich s e Ersatz ist alleinDe Vrider von St Bernhard on wolss die Delikatessauſpiel in 5 Akten von Anton Ohornne In Szene geſetzt v Oberregiſſeur K h ganz genau Margarine
en danach Perſonentere Auf Der Prior S Joh Heinzndungen Der Subprior S S K Scholling
Arbeits P er S Walther Sieg ist durch sehr grosse Zusendungen rWenn P Servaz S S K Stahlberg fer Arbeit P Simon Mar Krüger cfrſparniſſe P Meinrad S Hans Rodiusdungen Fr Erhard Rich Bruno c 96 n rerden muß Fr Paulus Kleriker S Wilh Dohme edagdeburg Zt Sales S S Felix Buchſch

itſchieden Fr Bruno Noviz S Rob Böttcher v SDöbler Drechſler Fritz Berend go jegener 6 e eMarie ſeine Frau M Brandow e 5a des Grete ihre Tochter rn cem Liere t Tiſchl Kauf 8 ae der anhnenn iſt hete nomen nunmehr relobhantig sortiert vveh bietet infolge hesonders S D du
rletzte den Möncher Verletzt Die Handlung wie in der Begenwart
grade den und zwar mit Ausnahme des 2 Aufzugs
utſcher bei deſſen Schauplatz die Wohnung Dödlers iſt
ittern und im Kloſter St Bernhard Der 1 Aufzugilter ſe im Refektorium der 3 im Kapitelſaale der
n Kutſcher 4 im Garten und der 5 in der Zelle
war S Fridolinsn Kutſcher Zwiſchen dem 2 und dem 3 Aufzuge

die Ver liegt ein Zeitraum von etwa 3 Wochen
T u Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Donnerstag Ficddelio

var Knecht ee Löſun Rind t m f eAnſpr tt Abends 85offeln ni e e Dnake Wo ist Duranch in ergar en S d S We e S
n r eben Zvhlus VI Mittwoch den l November 1905 abends 8 Uhr Trentlaſſ t ener Novitätine An h Foen Gr am fen ne Frauenbidungs berein vnlrersnat

ttachten Ibsen Zwvklus Pregetähet vom Trompeter Korps des Mansf Feldart Regts Nr 75 unter Leitung des Nrmit Jn a rrerere nut z n non Königl Muſikdirigenten Herrn F Stade Entree 35 Pfg Karte haben tigkeit Bei genügender Beteiligung findet ein

hat e v e an Zerhe J Anfangskurſus im ZTateinwie es Volxstolnd Wenn wir Toten Twaohen ne I 5 ſtatt Anmeldungen daſelbſt erbeten
ß es ke Ab spreis fü 7 Vorſtellungen e w Tonbei en en ne n en G n e S Cmnſhn ſn Tiſchlereien und Wagen ans

u J Rang Faut 50 Mk I Rang Balkon6 Mk Partemre u I Rang Seite 5 Mk Heute Dienstag ſehr ſchöne Eichen und 5 uchen
Gal rie num 3 Mt B Bo n kauf ab heute 8 Dau der Abschieds Konzert der vorzüglichen von 10 45 mm und 3 Breite zu n billigſten Preiſe i

e 7 5 4 ſtdeng Stadt h ler leiprig Damenkapelle Alhinia Fr Denner Lundöbergerſtr
ct we Mittwoch den 1 November 1905 Es laden ergebenſt ein 9 Scl tt b d 7 ri t 40r Neues Theater P Oittrioh er Stamm em Schuttabla eplatz Herlinerstr
e An Die neugierigen Prauen Paradies von jetzt ab keine e T r h
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ae S
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Die bürgerlichen Wähler der

II Abteilung des 1 Wahlbezirks
laden wir hierdurch zu

Dienstag den 31 Oftober abends Uhr
im Reſtaurant Stndtwappen Nikolgiſtraße 12 ſtattſindenden

Wähler Verſammlung
ergebenſt ein

Der Vorſtand des I komm Wahlbez Vereins
Stadtverordneten wanhl

Die Mitglieder des II Kommuunalen Bezirks Vereins werden
zu der am

Mittwoch den 1 Uovember cr abends 8 Ahr
im Schultheiß Reſtaurant Mer rſeburgerſtraße 10 ſtattfindenden

Wähler Verſammlung
hierdurch nochmals ergebenſt eingeladen

Alle diejenigen Wähler des BVezirks die nicht Mitglieder unſeres Vereins ſind
welche auf dem Standpunkt der bürgerlichen Parteien ſtehen ſind als Gäſte willkommen

ber Vorstand des II Komm Bevirks Vereins

Zur Stadtverordneten Wahl
Die Mitglieder des 4 Kommunalen Vereins und des

kommunalen Vereins Halle Osgt
ſowie alle bürgerlich geſinnten Wähler der III Abteilung
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ach Rotel Wettiner 150 Magdeburgerſtraßße 5 eingeladen

Programm Beſhrechung der Stadtverordnetenwahlen
Zaählreiches Erſcheinen notwendig

Der IV kommunale Verein verbindet damit zugleich ſeine Monats Verſammlung Eine beſondere Einladung erfolgt diesmal nicht
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Alb Ackermann Mühlberg 10 4
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Intorowen

Stadtverordnetenwahl
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Strohhofviertel welche geſonnen ſind für die Kandidaten der kommunalen Vereinigung
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Goftentliche
Wähler Versammlung

der 3 Abteilung des V kommunalen Wahlbezirks Vereins

Zu der am Mittwoch den 1 RHovember abends Ahr in den
Thnlia Slen ſtattfindenden öffentl Wähler Verſammlung werden alle diejenigen
Bürger welche die Kandidaten der vereinigten kommunalen Vereine unterſtützen wollen
freundlichſt eingeladen

Der Vorſtand des V kommunalen WahlbezirksVereins
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